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DieWienerSchulreformunddasAusland.MitstetswachsenderAufmerksam-¬
keitveffolgtdieFachweltdesAuslandesdieschulreformatorischeArbeit
desStadtschulratesundderWienerLehrerschaftEsvergehtkaumeinTag,
andemnichtBesucherdieBewilligungansprechen,dieWienerSchulenanOrt

schafts. .mit556' 6MillionenKilowattstunden,derAbsatzmit386' 6Mil-¬
lionenKilowattstundenStromveranschlagt.DiestädtischenStrassenbahren
setzenfür daskommendeJahreineFahrtleistungderStrassenbahnenund
Stadtbahnvonrund160MillionenWagenkilometervoraus .DieBeförderung-¬
leistung der Strassenbahnenwirdmit rund645MillionenFahrgästeveran¬
schlagt ,gegenüber326MillionenFahrgästen ,die imJahre1913befördert
wordensind .DasBrauhausderStadtWienveranschlagtseineBiererzeugung
imkommendenJahrmit400,000Hektoliter ,denVerkaufmit376. 000Hektoli-¬
tern .DiestädtischeLeichenbestattungsiehtimJahre1929dieBesorgurg

undStellekennenzulernen .BesonderesInteressewurdeimSchuljahr1927 /vonrund20. 000Leichenbegängnissenvor .DiestädtischeAnkündigungsunter-¬
1928fürdieHauptschulebekundetAlsoffizielleVertreterausländischernahmung"Gewista"hatdieZahlderAufträgemit4000veranschlagt.Ausser
SchulbehördenundStadtverwaltungenbesuchtenimabgelaufenenSchuljahrdenstådtischenStrassenbahnen ,diefürdaskommendeJahreinenGebarungs-¬
die WienerSchulen :AusAmerika82 Gäste ,aus Aegypten ,Belgien ,Griechenlandabgangvonrund ' 5MillionenSchilling veranschlagen ,schliessen dieWirt¬
undSpanienje1Gast,ausChina,RusslandundausderTürkeijezweiGäs-schaftsplänederübrigenstädtischenUnternehmungenmitGebarungs-¬und Hollandte ,ausDänemark,Itallen/jedreiGäste,ausDeutschland239Häste,Englandüberschüssenab.-. -. ----. . . -. . . . --¬15 ,Estland5,Frankreich6 ,Finnland12 ,Japan14 ,ausIndien11 ,Jugoslawien
14,Lettland12,Norwegen6,Palästina11 ,Polen28,Rumänien10,Schweden13 ,DieSteuerfür Automobile,diebeiöffentlichenVersteigerungenerstanden
Schweiz14undausUngarn21Gäste .InsgesamtwurdendieWienerSchulenwerden.DieAbgabebeschwerdekommissionderGemeindeWienhatdenGrundsatz
von575Gästenbesucht,AberauchausdenBundesländernfandensichzahl -vertreten ,dassdiepersönlicheHaftungdesErwerberseinesKraftwagensim
reicheLehrpersonen,einzelnundinGruppen,wiezumBeispielinArbeits-SinnedesBragraph6,Absatz4desKraftwagenabgabegesetzesauchinjemn

undsoweiter ,zumZweckedesStudiumsderWie -Fälleneintritt ,in denenderWagenbeieineröffentlichenVersteigerunggemeinschaften
nerSchulenein ,wobeiauchvendiesenvorallemderHauptschulebesonderesdurchZuschlagerworbenwurde .Dagegenwurdedie BeschwerdeandenVerwal-¬
Augenmerkzugewendet wurde Insgesamt beläuft sich die Zahl der inländischeltungsgerichtshof ergriffen .Strittig war ausserdem ,ob der Magistrat ver - ¬
Besucherauf 569 .Soweitals möglich ,wurdedenauswärtigenBesucherneine pflichtet war ,die Feststellungen ,die zur Eruierungdes Nachbesitzersge —
sachverständigeundfremdsprachkundigeFührungbeigegeben.Ausserdemhatteführthaben,demBeschwerdeführervorErlassungeinesHaftungszahlungsauf-¬
der StadtschulratGelegenheit ,imSchuljahr1927/28mehrereExkursionenzu tragesvorzuhalten ;endlichwurdein derVerwaltungsgerichtshofbeschwende
empfangen.ImOktober1927besuchtenSchweizerLehrerundLehrerinnen,diebekämpft,dassnichtnurderrückständigeAbgabebetrag,sondernauchder
FachwissenschaftlicheAbteilungdesDeutschenLandeslehrervereinesinBöh-beimVorbesitzerfälliggewordeneVerzögerungszuschlagunddieExekutinns-¬
men ,imNovember1927Berliner LehrerundLehrerinnenimDezemherdie HochrspesendemBeschwerdeführerzur Haftungvorgeschriebenwurden .DerVerwal-
schulefürpädagogischeSthdieninPrag ,imFebruardiesesJahresdieEr -tungsgerichtshofhatdieBeschwerdealsunbegründetabgewiesenundausge¬
ziehungswissenschaftlicheFachschulederUniversitätTübingen,imMärzführt ,dassderRechtstiteldesErwerbeseinesKraftwagensfürdieGeltend-¬
AbiturientendesLuisenstädtergymnasiumsBerlin ,imApftlfranzösischeLeh -machungderHaftungirrelevantsei .NichtnurbeiVerkäufenfreiwillige
rer undLehrerinnen ,eineAbordnungdesPädagogischenVerbandesdesZen -Natur ,sondernauchbeiZwangsverkäufenin öffentlicherVersteigerunglaf -¬
trallehrervereinesin Mähren,eineAbordnungdesVerbandesderpolnischentet derErwerberfürdieRückstände ,diebeidenWorgängernangelaufensind .
Lehrer ,derGeneralratdesBerufssekretariatsderdenfreienGewerkschaftenDieFrage ,obauchdieNebengebührendemBeschwerdeführermitRechtvore-¬

Gegenstandder Entscheidungge¬angeschlossenenEehrerverbände,LehrerundLehrerinnenausJugoslawien,imschriebenwurden,konntenichtzum
Maieine Abordnungdes Lehrervereines aus Bratislava ,Lehrer aus Bulgarier ,macht werden ,da diese Tatsache im ordentlichen Verfahren erster undzwei - ¬

imJuniLehrerundAbiturientenderLichtwarkschulein Hamburg,imAugustter Instanznichtgeltendgemachtwordenwar. DieseEntscheidungistfür
die StaatlicheFachschulefür WirtschaftundVerwaltungin Düsseldorf ,die zahlreicheanhängigeFälle ,in denenderErwerbeinesKraftwagensanläss-¬
StaatlichehöhereVersuchsschuleDresdenundschliesslichimSeptembereinelicheineröffentlichenVersteigerungerfolgtist ,vongrundsätzlicherBe¬
LehrerabordnungausAltona ,eineStudienkommissiondesMinisteriumsfür denAeutung. Eswurdeauchzumerstenmalanerkännt ,dassdurchdieLandesgesstz-¬
öffentlichenUnterrichtin Frankreich ,derStadtParisundderHandels -licheBestimmungdesKraftwagenabgabegesetzesGrundsätzedesPrivatrech-¬

kammerParis ,eineAbordnungdessächsischenLehrervereinesinPirna,einetes ,imvorliegendenFallderGrundsatzderlastenfreienErwerbungdesEi-¬
StudienkommissionniederschlesischerPhilologenundendlichmehrereAbi -gentumsbeiErwerbanlässlicheineröffentlichenVersteigerung,tangiert,
turientinnendesGewerbeschullehrerinnenseminarsin MasseldieWienerSchu -ja direktbeseitigtwerdenkönnen. /— . — . —len .DieGesamtzahldieserGästemacht809aus
DieWirtschaftsplänederstädtischenUnternehmungenfür 1929 .Soebenhaben
diestädtischenUnternehmungendieWirtschaftsplänefürdasJahr1929vor-¬
gelegt. DiestädtischenGaswerke,dieam31. Dezember1913211815Gasabneh-¬
mer ,am . NovemberdiesesJahres449606Konsumentenzählten ,seheneineGas-¬
erzeugungvon310MillionenKubikmeterGasvor .DerAbsatzwirdmitrund
285 Millionen KubilmeterGasveranschlagt Die städtischen Elektrizitäts¬
werkezähltenam31 .Dezember1913:92. 500Konsumenten.Am1 .Novemberdieses
JahresbetrugdieZahlderStromabnehmer573. 076.DieStromerzeugungim
nächstenJahrin denWienerKraftwerken,imUeberlandkraftwerkEbenfurth,
in denWasserkraftwerkenOpponitzundGamingsowiein denWienerWasser
kraftwerkender ZweitenHochquellenleitungwird zusammenmit demStromhe¬
zugausdemWasserkraftwerkPartensteinundausfremdenkleinenWassen¬
kraftanlagenunddenAnlagenderniederösterreichischenElektrizitätswirt-

EröffnungderWärmestuben.DerBetriebderWärmestuben,III . ,Erdberger-¬
strasse 85,X . ,Puchsbaumplatz13,XIV . ,Nobilegasse35,XVI . ,Seeböckgasse
18undXX. ,Burghardtgasse3,wirdheueramnächstenMontagum8Uhrabends
wiederaufgenommen.DieWärmestubenwerdentäglichvon8Uhrabendsbis6
Uhrmorgensoffensein ,Siewerdenin dergleichenWeisewiein denVor-¬
jahrenwiedergeführt.

AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtungeIndernächstenZeit
werdeninHietzingdieBahnhofstrasse,KeisslergasseundBergmillergasse
undin Döblingdie Mooslackengasse,die unbenannteGassezwischenderHei¬
ligenstädterstrasseundderBoschgasseunddiesezwischenderMooslacken -¬
gasseundderunbenanntenGassemitelektrischerStrassenbeleuchtungaus-¬

gestattet.
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